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Innovall Microbiotic RDS, 84 Stk.
Probiotikum zur gezielten Unterstützung des Darms

bei Reizdarmsyndrom. ´

89,99 €

ratiopharm
NasenSpray,

10 ml
Abschwellendes Nasen-
spray bei Schnupfen und
allergischem Schnupfen.

Für Erwachsene und
Kinder ab 6 Jahren.

3,99 € Statt 122,50 €

Statt 5,69 €

*Warnhinweis: Bei Schmerzen oder Fieber 
ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden 
als in der Packungsbeilage vorgegeben.

-30% -26%

TuS Steinbach Wanderung: Vogelsberg XIII – die Traditionstour am Vulkan

Bereits zum 18. Mal haben Anne und Jürgen die TuS-
Wanderinnen und Wanderer in das Wanderparadies 
Vogelsberg entführt. Erwartungsfroh bestiegen am 
Siebenschläfertag (!) um 9:00 Uhr sichtlich gut ge-

launte Wanderinnen und Wanderer den Bus am Frei-
en Platz in Richtung Hartmannshain/Herchenhain 
zum Bergmähwiesenpfad. Zur Freude aller lief die 
Klimaanlage im Bus, da die Außentemperatur schon 

28 Grad betrug. Was wir noch nicht wussten, es sollte 
ein Tag mit einem Temperaturrekord vor Ort werden. 
Im Vorfeld hatten wir schon wegen der angesagten 
Temperaturen von 36 Grad hin und her überlegt, wie 
wir unsere Wanderung der Hitze angepasster um-
ändern könnten. Denn absagen konnten wir die Tour 
nicht, da eine kostenfreie Stornierung nicht mehr 
möglich war. 
Normalerweise wird über das Klima im Vogelsberg 
gesagt, es sei ein Dreiviertel Jahr Winter und ein 
Vierteljahr kalt … Aber bei 36 Grad …? Jahrzehnte-
lange Erfahrungen gelten auch hier nicht mehr. 
Es gab einige wenige Abmeldungen, alle anderen 
waren entschlossen trotz der heißen Temperaturen 
mit in den Vogelsberg zu fahren und zu wandern.
Während der Busfahrt gab Anne ein paar wissens-
werte Informationen zur Wanderung. 
Gegen 10:30 Uhr erreichte der Bus den Parkplatz in 
Hartmannshain, wo die „Fitten“ die „Freudigen“ ver-
ließen. Erstaunlicherweise hatte sich auf der Fahrt 
dorthin die Zahl der Freudigen gegenüber der ur-
sprünglichen Anmeldung erhöht. Sicher war die Hitze 
ein Grund, aber ob die Tatsache, dass die Freudigen 
ihre Wanderung im Café „Vogelschmiede“ auf der 
Herchenhainer Höhe begannen, dabei eine Rolle 
spielte, wollen wir einmal offenlassen.

Nach den ersten Steigungen war den Fitten klar, dass 
heute niemand frösteln würde. Schon wenige Meter 
nach dem Start war zu ahnen, was es mit dem Berg-
mähwiesenpfad auf sich hat: Über sehr angenehm zu 
laufende schmale Wald- und Wiesenpfade ging es 
stetig bergauf, begleitet von einer himmlischen Ruhe 
– wenn man einmal von dem vielfältigen Vogelgezwit-
scher absieht. Entstanden ist der Bergmähwiesenpfad 
aus einer Idee, die Vielfalt der Blumen und Pfl anzen 
im Vogelsberg zu erhalten. Entgegen der üblichen 
Tradition werden diese Wiesen nur einmal gemäht 
und die Landwirte erhalten eine Entschädigung.
Auf schmalen Pfaden ging es zu einer Hütte am 
Ernstberg. Nach einer ausgiebigen Rast auf dem 
Ernstberg mit sehr schönen Ausblicken gen Spessart 
und Rhön ging es danach steil bergab, um dann bei 
nächster Gelegenheit wieder zum nächsten Anstieg 
zu gelangen. Hier kamen wir ordentlich ins Schnau-
fen und auch Schwitzen und erreichten dann den 
Aussichtspunkt auf der Herchenhainer Höhe. Von 
hier aus hatten wir über Rhön, Spessart, Odenwald 
bis hin zum Taunus und Gießener Becken alles im 
Blick – alles in einem leichten Dunstschleier, aber gut 
zu sehen. 
Hier trafen sich beide Gruppen. Die Freudigen, die 
an diesem Tag den Genuss dem Wandern vorzogen, 

obwohl sie auch ca. 4 Kilometer durch einen lichten 
Buchenwald liefen, vorbei an einer Felsformation, der 
„Bonifatiuskanzel“ und einem weiteren alleinstehen-
de Felsen, dem „Gesicht“.
Aber bevor die Wanderung der Freudigen begann, 
ging es erst einmal, wie sollte es anders sein, in das 
Café „Vogelschmiede“ auf der Herchenhainer Höhe. 
Im Schatten sitzend ließen sie es sich bei Kaffee und 
leckerem, morgens frisch gebackenem Kuchen gut 
gehen und genossen dabei die wunderbare Aussicht 
ringsherum. Danach brach die Gruppe zu der kleinen 
Wanderung auf.
Nach einem kleinen Rundgang durch den Wald gab 
es am Waldrand, oberhalb einer Blumenwiese, eine 
Rast und auch hier konnte man wieder den herrlichen 
Ausblick in die Ferne genießen.
Nachdem sich beide Gruppen am Waldrand getroffen 
hatten, liefen wir gemeinsam über einen Pfad durch 
die Blumenwiese zum Bus, der wegen der Hitze alle 
nach Hartmannshain zum Einkehrschwung in „Das 
Tor zum Vogelsberg“ fuhr. 
Gemütlich im schönen Garten, im Schatten wurde 
erst einmal der Durst gestillt und danach schmeck-
te auch das Essen allen gut. Der Service war fl ott, 
freundlich und sehr gut organisiert.
 Anne und Jürgen

Sommerfest der „brücke“
Mit großer Vorfreude blicken wir dem Sommerfest 
entgegen. Traditionell fi ndet es am letzten Sonntag 
im August statt, so auch dieses Jahr. Hierzu laden 
wir ganz herzlich alle Mitglieder der „brücke“, Freun-
de und Bekannte am 30.08.2026 ab 15:00 Uhr in die 
Kleingartenanlage „Im Wingert“ ein.
Zu einem gelungenen Fest gehören nicht nur gut ge-
launte Gäste und Sonnenschein, sondern auch ein 
gut gefülltes Büffet. Und da sind wir auf ihre Hilfe 
angewiesen und bitten um zahlreiche Kuchen- und 

Salatspenden. Zur besseren Planung können sie 
diese gerne schon jetzt dem Telefondienst werk-
tags zwischen 8:00 und 10:00 Uhr unter der Tel.-Nr. 
981800 oder unter info@bruecke-steinbach.de mit-
teilen. Sämtliche Getränke und Grillgut werden vom 
Verein gestellt.
Schauen sie vorbei und genießen sie einen Sonntag-
nachmittag in gemütlicher Atmosphäre. Lernen sie 
neue Menschen kennen und treffen sie ihnen schon 
bekannte Gesichter. Alle sind herzlich willkommen.

FSV Steinbach startet optimistisch 
in das neue Spieljahr

Seit dem 29.06. fl ießt im Steinbacher Sportzent-
rum wieder reichlich Schweiß. Die Fußballer des 
FSV Steinbach bereiten sich intensiv auf die Saison 
2026/27 vor, die, so die Hoffnung von Vorstand, Trai-
ner und Spielern, am 23.05.2027 mit dem Aufstieg in 
die Kreisoberliga gekrönt werden soll.
Bis zum ersten Punktspiel am 09.08. gilt es, die dafür 
erforderliche Form zu fi nden. Aufgrund unserer zahl-
reichen Neuzugänge werden wir von Beginn an unter 
besonderer Beobachtung unserer Gegner stehen. 
Aber es reicht nicht, auf dem Papier zu den Favoriten 
zu gehören, sondern es gilt von Spiel 1 an, dies Wo-
che für Woche unter Beweis zu stellen.
Die ersten Testspiele sind mittlerweile absolviert: SV 
Fischbach (A) 3:1, FV Stierstadt II (H) 1:2, Olympia 
Fauerbach III (A) 6:0. Inzwischen sind auch alle Ur-
lauber wieder in der Heimat, so dass Trainer Marius 
Walz mit dem Feinschliff beginnen kann.
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir seit diesem 
Sommer wieder eine 2. Mannschaft melden können, 
da viele frühere Steinbacher Jugendspieler den Weg 
zurückgefunden haben. Das erste Spiel gegen die 
SG Oberhöchstadt III (A) wurde mit 6:0 gewonnen. 
Auch wenn die Begegnung noch kein echter Maßstab 
war, da einige gerade aus dem Urlaub gekommenen 
Spieler der 1. Mannschaft mit dabei waren, gehen 
wir trotzdem davon aus, mit einer spielstarken Mann-
schaft aufzutreten. Umso bedauerlicher, dass es bis-
lang nicht gelungen ist, einen festen Trainer für die 
Mannschaft zu fi nden.

Beide Mannschaften treten auch im Kreispokal an. 
Am 02.08 um 15 Uhr empfängt unsere 1. Mannschaft 
die klassenhöhere Eintracht aus Oberursel – ein na-
hezu perfekter letzter Test vor dem ersten Punktspiel. 
Die 2. Mannschaft gastiert am 06.08. um 20 Uhr bei 
der SGK Bad Homburg.
Die Punktrunde startet dann am 09.08./15:00 Uhr für 
die 1. Mannschaft gleich mit einer echten Standort-
bestimmung beim KOL-Absteiger SV Seulberg. Zeit-
gleich tritt die 2. Mannschaft in Bommersheim an. 
Danach tragen unsere Mannschaften folgende Heim-
spiele bis zur Winterpause aus:
11.08. 20:00 FSV II – SG Oberhöchstadt III
13.08. 20:00 FSV I – TSV Vatanspor 
16.08. 12:45 FSV II – SV Seulberg II
 15:00 FSV I – Usinger TSG II
30.08. 12:45 FSV II – FSG Laubach/
                                        Grävwb./Mönstadt/N’lauken
06.09. 15:00 FSV I – 1.FC Oberstedten II
20.09. 12:45 FSV II – 1.FC Oberursel III
 15:00 FSV I – Eintracht Oberursel II
01.10. 20:00 FSV II – FC Weißkirchen II
18.10. 12:45 FSV II – SG Eschbach/Wernborn II
 15:00 FSV I – SG Westerfeld II
01.11. 12:15 FSV II – TV Burgholzhausen II
 14:30 FSV I – EFC Kronberg II
22.11. 12:15 FSV II – SV Bommersheim
 14:30 FSV I – SV Seulberg
06.12. 11:45 FSV II – Teutonia Köppern II
 14:00 FSV I – SGE Feldberg

LC Steinbach

Herbert Müller 
(M75) mit Platz 5

bei den
„Hessischen“

LC-Senior Herbert Müller war bei den hessischen Se-
niorenmeisterschaften für den LC Steinbach in Hat-
tersheim in der M75 am Start. Und er machte einen 
sehr guten Wettkampf. Mit ganz starken 8,39m wurde 
er schließlich 5. Zum Bronzeplatz fehlten ihm nur we-
nige Zentimeter. Bravo Herbert! 
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Individuelle Hilfe, Pflege,
Beratung, Schulung und
Betreuung in der Häuslichkeit,
qualifizierte Wundversorgung,
Aufsuchende Demenzbetreuung
und mehr bei Ihnen zu Hause

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst – BETESDA
Telefon: 06173 9263 -26

Vereinbaren Sie einen Termin
für Ihre persönliche Beratung
unter Telefon 06173 9263 - 0
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Suche zuverlässige Putzhilfe, Raum Steinbach,
für Einfamilienhaus, 1 x wöchentlich 2 - 3 Std.

Tel. 06171 / 71250

KLEINANZEIGENKLEINANZEIGENKLEINANZEIGENKLEINANZEIGENKLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

Werben in der Steinbacher Information:
Zeitung@Gewerbeverein-Steinbach.de Steinbacher 

Wochenmärkte
in der Sommerpause
Rückkehrtermine stehen fest

Die Steinbacher Wochenmärkte befi nden 
sich derzeit in der Sommerpause. 
Der Dienstagswochenmarkt auf dem Freien 
Platz pausiert bis einschließlich Dienstag, 
28. Juli 2026.
Ab Dienstag, 4. August 2026, freuen sich 
die Marktbeschicker wieder auf ihre Kun-
dinnen und Kunden mit ihrem Angebot an 
einem Hähnchen- und Feinkoststand. Der 
Markt fi ndet dann wie gewohnt von 14:00 
bis 20:00 Uhr statt.
Der Samstagswochenmarkt auf dem Saint-
Avertin-Platz befi ndet sich ebenfalls in der 
Sommerpause und kehrt ab Samstag, 15. 
August 2026, zurück. Besucherinnen und 
Besucher erwartet dann wieder von 7:30 bis 
13:00 Uhr das vielfältige Angebot der Händ-
ler. Bitte beachten Sie, dass der Bauern-
stand Hahn am 15. August 2026 noch nicht 
vertreten sein wird.

Auf dem Samstagswochenmarkt erhalten 
Sie regionale Backwaren der Bäckerei Hen-
sel aus Rosbach, frische Eier und weitere 
Bauernprodukte vom Stand Hahn sowie 
Blumensträuße und Schnittblumen vom 
Blumenstand Hofmann.
Die Marktbeschicker freuen sich darauf, 
ihre Kundinnen und Kunden nach der Som-
merpause wieder begrüßen zu dürfen.

AWO-Kleiderladen-Verkaufsaktionen
Samstag, 08. August 2026 von 10:00 bis 
13:00 Uhr, Im Seniorentreff Kronberger 
Straße 2
Es gibt guterhaltene Secondhandkleidung 
zu supergünstigen Preisen: Wir haben 
Sommerkleidung in vielen Größen für Da-
men, Herren und Jugendliche und dazu 
noch Schuhe, Bettwäsche, Tischdecken 
und passendes Geschirr.

Mittwoch, 19. August 2026 von 17:00 bis 
19:00 Uhr, Im Seniorentreff Kronberger 
Straße 2
Es gibt guterhaltene Secondhandkleidung 
zu supergünstigen Preisen: Aktuell haben 
wir Damen- und Herrenkleidung in vielen 
Größen für  den Sommer. Ebenso gibt es 
auch Geschirr, Gläser und Haushaltswa-
ren.

Aikido Lehrgang Aikikai Deutschland mit den 
Fachverbänden Hessen und Rheinland-Pfalz
bei der TuS Steinbach

Trotz großer Hitze trainierten am 11. Juli 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter des Ai-
kikai Deutschland, Fachverband für Aikido 
e.V. aus Hessen und Rheinland-Pfalz in der 
Friedrich Hill-Halle der TuS Steinbach. 
Michael Henneberg und Bardeo Kerz, beide 
5. Dan und zuständig für die Übungsleiter-
ausbildung in den genannten Bundeslän-
dern, hatten den Ablauf einer Kyu-Prüfung 
(Prüfung zur Erlangung eines Schüler-Gra-
des) in den Mittelpunkt des fünfstündigen 
Lehrgangs gestellt.
Es wurden simulierte Prüfungsabläufe 
besprochen, die präzise Ausführung von 
hierfür relevanten Aikido-Techniken erläu-
tert und es wurde bei der praktischen Um-
setzung des theoretischen Teils ordentlich 
geschwitzt! Eine Pause mit freundschaft-
lichem Austausch bei Wassermelonen, 
Pfl aumenkuchen, Nüssen und Kaffee trug 
im etwas kühleren Erdgeschoß wesentlich 
zur ausgleichenden Entspannung bei.  Alle 
Teilnehmenden gingen bestens gestimmt 
auseinander und freuen sich schon auf den 
nächsten Übungsleiterlehrgang im kom-
menden Jahr.
Aikido ist eine moderne japanische Kampf-
kunst, die rein defensiv ausgerichtet ist und 
deshalb oft auch als der „Gentleman“ unter 
den Kampfkünsten bezeichnet wird. Ziel 

des Aikido ist es, die Kraft eines Angriffs mit 
seiner eigenen zu verbinden und konstruk-
tiv im eigenen Sinn zu führen. 
Um mit Aikido anzufangen, benötigt man 
weder eine besondere Sportlichkeit, noch 
muss man sich davor scheuen, mit Fort-
geschrittenen zusammen auf der Tatami zu 
trainieren. Diese faszinierende Kampfkunst 
kann in jedem Alter ausgeübt werden, egal 
ob Mann oder Frau. Fragt man Aikidoka, 
was für sie so attraktiv an dieser Kampf-
kunst ist, hört man sicherlich die verschie-
densten Antworten. Allen gemeinsam sind 
jedoch der Spaß an der gemeinsamen Be-
wegung und der achtsame Umgang mit sich 
selbst und vor allem mit seinem Gegenüber. 
Wer selbst einmal Lust hat, Aikido zu ver-
suchen, für den bietet sich an, das Training 
nach den Sommerferien ab 12. August in 
Steinbach, Obergasse 36, mittwochs und 
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr auszupro-
bieren. Beide Termine sind besonders für 
neu Einsteigende geeignet. Mitbringen soll-
te man bequeme Sportkleidung und Spaß 
an der Bewegung. Weitere Informationen 
fi ndet man im Internet unter www.tus-stein-
bach.de/aikido/ 
Für Fragen steht Michael Henneberg unter 
06171 72395 oder bei der geselligen Runde 
nach dem Training gerne zur Verfügung.

Übungsleiter und Übungsleiterinnen des Aikikai Deutschland sowie des 
Fachverbands Aikido in Hessen und Rheinland-Pfalz

Gespräche und Tanzen sorgten für Lebensfreude

Grillabend für Seniorinnen und Senioren
beim Steinbach Open Air
Rund 150 Seniorinnen und Senioren folg-
ten am 8. Juli 2026 der Einladung der Stadt 
Steinbach (Taunus) zum diesjährigen Grill-
abend im Rahmen des Steinbach Open Air 
in den Höck’schen Hof. 
Bei angenehmen sommerlichen Tempera-
turen standen zunächst das Wiedersehen 
und der persönliche Austausch im Mittel-
punkt.
In geselliger Atmosphäre wurde gelacht, 
erzählt und gemeinsam gegessen, bevor 
sich im Laufe des Abends die Tanzfl äche 
immer mehr füllte. Kulinarisch wurden den 
Gästen liebevoll zubereitete Salate sowie 
Rinds- und Bratwürste vom Grill angeboten, 
die großen Anklang fanden.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte 
erneut DJ Rico aus Eschborn, der mit einer 
abwechslungsreichen Mischung aus Schla-
gern sowie beliebten Hits der 70er- und 
80er-Jahre genau den Geschmack des Pu-
blikums traf. Auch Musikwünsche wurden 
erfüllt und sorgten dafür, dass viele Gäste 
das Tanzbein schwangen und den Abend 
sichtlich genossen.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie 
wichtig Begegnungen und gemeinsame Er-
lebnisse für das gesellschaftliche Miteinan-
der sind. Viele Gäste nutzten die Gelegen-
heit, Bekannte wiederzutreffen und neue 
Kontakte zu knüpfen. Einige Besucherinnen 
und Besucher sind bereits seit mehreren 
Jahren Stammgäste des Grillabends und 
freuen sich jedes Mal auf die besondere 
Atmosphäre.
Auch Bürgermeister Steffen Bonk ließ es 
sich nicht nehmen, den Abend gemeinsam 
mit den Gästen zu verbringen. Er nutzte die 
Gelegenheit für viele persönliche Gesprä-
che. Besonders bedankte er sich bei den 
Helferinnen und Helfern Nicole Kaluza, Dia-
na Wichter, Leonie Kaluza, Inge Michaelis, 
Petra Menzel-Hobeck, Bärbel Sedlaczek 
sowie Laahsen Maach am Grill. 
Bei bester Stimmung ging ein rundum ge-
lungener Sommerabend zu Ende. 
Fotos fi nden Sie auf der städtischen Home-
page unter www.stadt-steinbach.de » Kultur 
& Erleben » Veranstaltungen » Steinbach 
Open Air.  Fotos: Nicole Gruber

Rathauskonzert „Unter den Linden“ mit Flohmarkt
Am Sonntag, 9. August 2026, fi ndet im 
Rahmen des Steinbach Open Air das tradi-
tionelle Rathauskonzert „Unter den Linden“ 
vor dem Rathaus, Gartenstraße 20, in der 
Zeit von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr statt.
Die Stadt Steinbach (Taunus) lädt alle Stein-
bacher Bürgerinnen und Bürger zu dieser 
beliebten Veranstaltung ein. Zur musikali-
schen Unterhaltung spielt die Band „Boys of 
69“. Für das leibliche Wohl ist wie in jedem 
Jahr durch Steinbacher Vereine gesorgt.
Gleichzeitig fi ndet rund um das Rathaus, 
in der Gartenstraße und in der Straße „Am 
Rathaus“, der große Flohmarkt von 7:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr, statt. Der Aufbau ist ab 6:00 
Uhr möglich. Für die Teilnahme am Floh-
markt wird keine Anmeldung benötigt und 
es werden weiterhin keine Standgebühren 
erhoben.
Die Anwohnerinnen und Anwohner werden 
um Verständnis gebeten, dass am Sonntag 

von circa 6:00 Uhr bis circa 16:00 Uhr die 
gesamte Gartenstraße sowie die Straße 

„Am Rathaus“ ab der Feuerwehrausfahrt 
gesperrt sein wird.

Band „Boys of 69“ Foto: Nicole Gruber

AG „Steinbach repariert“ im August

Am Samstag, den 8. August 2026 ist das 
Team der AG „Steinbach repariert“ wieder 
zwischen 10:00 Uhr und 13:00 Uhr im Foy-
er des Bürgerhauses in der Untergasse 36 

in Steinbach (Taunus) anzutreffen. Die An-
nahme von Reparaturen erfolgt bis 12:00 
Uhr.
Ob defekt Nähmaschine, Rasenmäher, 
Kinderspielzeug, Stereoanlage, Bügeleisen 
oder Bügelbrett — bringen Sie es einfach 
vorbei. Das Team schaut, ob sich der Ge-
genstand wieder fl ottmachen lässt.
Für weitere Infos wenden Sie sich gerne 
direkt per E-Mail an das Team unter hilfe@
steinbach-repariert.de oder kontaktieren 
das Stadtteilbüro Soziale Stadt unter Tele-
fon (0 61 71) 207 8440.

Reparieren statt wegschmeißen: schont die Umwelt, ist nachhaltig und macht Spaß.
 Foto: Bärbel Andresen
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immer um 19 Uhr im Bürgerhaus
4.) Montag, 07. September
5.) Montag, 19. Oktober

6.) Montag, 30. November

Termine der
Stadtverordnetenversammlung 2026

85. Geburtstag von Doris Schellbach

Doris Schellbach wurde am 2. Juli 1941 in 
Berlin geboren. Schon in jungen Jahren zog 
ihre Familie in den Hochtaunuskreis und 
fand in Königstein ein neues Zuhause. Dort 
verbrachte die Jubilarin ihre Kindheit und 
ihre Zeit als Jugendliche.

Nach ihrer Ausbildung zur Erzieherin ab-
solvierte sie zusätzlich eine handwerk-
liche Ausbildung im Kfz-Bereich, ein für 
die damalige Zeit eher ungewöhnlicher 
berufl icher Weg für eine Frau, der jedoch 
ihre Vielseitigkeit und ihren Tatendrang 

etwas zu schaffen und zu bewältigen un-
terstreicht. Sie führte über viele Jahre, in 
einem umgebauten Wohnmobil, eine Fahr-
radwerkstatt. Dort konnte sie ihr Geschick 
unter Beweis stellen und reparierte die 
zweirädrigen Fahrgestelle von Steinbache-
rinnen und Steinbachern.
Das Fahrrad spielt noch heute eine große 
Rolle im Leben von Doris Schellbach. Sie 
fährt leidenschaftlich gerne Rad und hilft bei 
der Sozialen Stadt mit ihrem Fachwissen in 
der dort ansässigen Fahrrad-Werkstatt aus.
Neben ihrer Familie engagiert sich die 
85-Jährige mit großem Einsatz für das Wohl 
anderer Menschen und gehörte zu den 
Gründungsmitgliedern der Bürgerselbsthil-
fegruppe „die brücke“. Auch war die Jubila-
rin politisch aktiv und brachte ihre Arbeit in 
den Kreistag ein.
Bürgermeister Steffen Bonk war am 7. Juli 
2026 zu Besuch bei Doris Schellbach und 
überbrachte ihr die Glückwünsche des 
Steinbacher Magistrats. Wir wünschen der 
aktiven 85-Jährigen noch viele gesunde, 
glückliche und zufriedene Jahre in ihrer 
Heimatstadt Steinbach (Taunus). 

Von links: Sohn Volker Schellbach mit Schwiegertochter Ute Schellbach, Jubilarin Doris 
Schellbach und Bürgermeister Steffen Bonk 

Lebendige Zentren:
Aussichten für Steinbachs alte Dorfmitte
CDU und FDP laden zur gemeinsamen Ferienfraktion am 11. August ein

CDU und FDP laden alle Bürgerinnen und 
Bürger zu einer gemeinsamen Ferienfrak-
tion am 11. August um 18 Uhr ein. Treff-
punkt ist der Brunnen auf dem Freien Platz. 
Bürgermeister Steffen Bonk und Kai Hilbig, 
stellvertretender Fraktionsvorsitzender der 
FDP sowie Vorsitzender des Ausschusses 
„Lebendige Zentren“ werden gemeinsam 
über den aktuellen Stand des Städtebau-
förderprogramms „Lebendige Zentren“ in-

formieren. Dabei stellen sie die bisherigen 
Entwicklungen, die laufenden Planungen 
sowie die Perspektiven für die weitere Auf-
wertung der alten Dorfmitte vor.
Im Mittelpunkt stehen dabei die Planungen 
für die neue Stadtbücherei, die Verbes-
serung der Wegeverbindungen zwischen 
dem Norden der Stadt und der alten Dorf-
mitte sowie die Frage, wie die historische 
Ortsmitte künftig noch attraktiver und le-

bendiger gestaltet werden kann. Die Bür-
gerinnen und Bürger sind eingeladen, ihre 
Ideen und Anregungen in die Diskussion 
einzubringen. Im Anschluss besteht zudem 
die Möglichkeit, einen Blick in das Heimat-
museum zu werfen und sich über dessen 
aktuelle Ausstellung zu informieren.
Laura Jungeblut, Vorsitzende der FDP-
Fraktion in der Stadtverordnetenversamm-
lung, erklärt: „Das Städtebauförderpro-
gramm Lebendige Zentren tritt nun in seine 
entscheidende Phase ein. Die Ergebnisse 
des architektonischen Ideenwettbewerbs 
werden Ende September erwartet. An-
schließend werden sie dem Preisgericht 
vorgelegt und in den politischen Gremien 
beraten. Wir sind sehr gespannt und hoffen 
mit diesem Projekt unsere alte Dorfmitte 
aufzuwerten und Platz für Geselligkeit und 
Freizeit für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Stadt zu schaffen.“
Christian Breitsprecher, Vorsitzender der 
CDU-Fraktion, ergänzt: „Bei der Entwick-
lung und Umsetzung der Pläne ist uns 
der Austausch mit den Bürgerinnen und 
Bürgern besonders wichtig. Dabei geht 
es nicht nur um die Anwohnerinnen und 
Anwohner, die sich bereits in der Lokalen 
Partnerschaft engagieren, sondern um alle 
Steinbacherinnen und Steinbacher, denen 
die Zukunft ihres Heimatortes am Herzen 
liegt.“
Die Fraktionen von CDU und FDP laden 
alle Interessierten herzlich ein: Informie-
ren Sie sich über die aktuellen Planungen, 
bringen Sie Ihre Ideen ein und diskutieren 
Sie mit uns über die Zukunft der alten Dorf-
mitte.

(v.l.n.r.) Christian Breitsprecher, Kai Hilbig, Laura Jungeblut und Steffen Bonk freuen sich 
auf die gemeinsame Ferienfraktion zu Lebendige Zentren.

SPD-Fraktion Steinbach begrüßt neues Jugendabo 
der Theaterreihe
Teilhabe junger Menschen war zentrales Wahlkampfthema

Die SPD-Fraktion im Steinbacher Stadtpar-
lament begrüßt ausdrücklich die Einführung 
des neuen Jugendabonnements für die 
Steinbacher Theaterreihe, das der Kultur- 
und Partnerschaftsverein Steinbach ab so-
fort jungen Menschen zwischen 18 und 27 
Jahren anbietet. Für drei frei wählbare Vor-
stellungen zahlen junge Erwachsene je nach 
Platzkategorie zwischen 40 und 50 Euro.
„Kulturelle Teilhabe darf keine Frage des 
Geldbeutels sein. Mit dem Jugendabo 
öffnet der Verein jungen Menschen eine 
Tür zur Steinbacher Kulturlandschaft, die 
viele bislang aus fi nanziellen Gründen nur 

schwer nutzen konnten. Das ist ein wich-
tiger und richtiger Schritt“, erklärt Ruben 
Leinberger, stellvertretender Vorsitzender 
der SPD-Fraktion.
Die SPD-Fraktion hatte die Förderung der 
kulturellen Teilhabe junger Menschen be-
reits im vergangenen Kommunalwahlkampf 
als zentrales Anliegen formuliert. Vergüns-
tigte Zugänge zu kulturellen Angeboten für 
junge Erwachsene gehörten zu den Kern-
forderungen des sozialdemokratischen 
Wahlprogramms für Steinbach.
„Wir freuen uns sehr, dass der Kultur- und 
Partnerschaftsverein dieses Anliegen auf-

gegriffen und nun so unkompliziert umge-
setzt hat. Genau solche konkreten Ange-
bote brauchen wir, damit junge Menschen 
früh die Möglichkeit bekommen, Theater zu 
erleben, sich mit Kultur auseinanderzuset-
zen und Teil des kulturellen Lebens unserer 
Stadt zu werden. Kulturelle Bildung ist ge-
sellschaftliche Teilhabe – und die beginnt 
idealerweise schon in jungen Jahren“, so 
Leinberger weiter.
Die SPD-Fraktion sieht in dem Jugendabo 
einen wichtigen Baustein, um junge Men-
schen nachhaltig an das kulturelle Angebot 
Steinbachs heranzuführen und langfristig 
als Publikum zu gewinnen. Die Fraktion 
kündigt an, sich auch künftig für den Aus-
bau niedrigschwelliger kultureller Angebote 
für junge Menschen in Steinbach einzuset-
zen.
Hintergrund: Das Jugendabo umfasst 
drei Theatervorstellungen der Spielzeit 
2026/2027 nach freier Wahl. Bei der Bu-
chung ist ein Schüler- oder Studentenaus-
weis vorzulegen. Die nächste Vorstellung, 
die Komödie „Eingeschneit“ von Peter Quil-
ter, fi ndet am Mittwoch, 21. Oktober 2026, 
um 20 Uhr im Bürgerhaus statt. Am 4. No-
vember folgt das Schauspiel „Blind“ von Lot 
Vekemans.
Buchungen sind möglich im Rathaus, Gar-
tenstraße 20, bei Janina Kühne, telefonisch 
unter (0 61 71) 70 00 11 oder per E-Mail an 
theater@stadt-steinbach.de. Weitere In-
formationen zum Programm der Spielzeit 
2026/2027 unter www.stadt-steinbach.de, 
Rubrik „Kultur & Erleben“.

v.l.n.r.: SPD-Fraktionsvorsitzender Moritz Kletzka mit dem stellvertretenden Fraktionsvor-
sitzenden Ruben Leinberger vor dem Bürgerhaus, wo regelmäßig das Theater stattfi ndet.
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Zum Thema „Fremdheiten“ stellte der Steinbacher Künstlerverein Werk-
stattkreis vom 09. bis 18. November im Bürgerhaus aus. Vor vierzig
Jahren wurde die erste Ausstellung des Werkstattkreises im Bürgerhaus
eröffnet und seitdem waren seine Jahresausstellungen ununterbrochen
in Steinbach zu sehen. Dieses Jubiläum wurde mit einer gutbesuchten
Vernissage von den Kunstliebhabern gewürdigt. Auch von Lars Knobloch,
Erster Stadtrat, der die Ausstellung eröffnete, wurde das langjährige
Engagement des Werkstattkreises für das kulturelle Leben der Stadt her-
vorgehoben. Doch unterstrich er auch, dass eine Stadt wie Steinbach
angesichts der bekannten finanziellen Schwierigkeiten darauf angewie-
sen sei, von den Vereinen im Bürgerhaus Nutzungsentgelte zu erheben.
Er hoffe jedoch sehr, dass der Werkstattkreis auch weiterhin mit seinen
Ausstellungen in Steinbach vertreten sein werde. In seiner vorausgegan-
genen Einführung hatte der Vorsitzende des Werkstattkreises, Dr. Harald
Tschakert, betont, dass es für einen kleinen Verein wie den Werkstattkreis
äußerst schwierig sein werde, zukünftig die Auflagen der Stadt mit
Nutzungsgebühr und Haftpflichtversicherung für eine Ausstellung im
Bürgerhaus zu erfüllen. Umso wichtiger sei es, dass der Werkstattkreis
mit Spenden entsprechende Unterstützung erfahre. Auch diese
Ausstellung sei durch die Spende der Trauergemeinde für das verstorbe-
ne Mitglied Günter Heckelmann sehr unterstützt worden, wofür der
Familie Dank und Anerkennung gebühre. Wie Harald Tschakert zum
diesjährigen Thema „Fremdheiten“ erläuterte, war es für die Künstler-
gruppe weniger als Fortsetzung des letztjährigen Themas „Begeg-
nungen“ gedacht und insofern auch nicht auf politische Inhalte ausge-
richtet. Vielmehr wollten die Künstler vertraute Sehmuster und Bildinhalte
auflösen und die Motive malerisch neu definieren. 

Steinbacher Künstlerverein Werkstattkreis

„Fremdheiten“ des Werkstattkreises im Bürgerhaus

Von den über 70 ausgestellten Bildern waren zehn diesem Thema gewidmet. Wie
immer die ausstellenden Künstlerinnen und Künstlern waren: Yüksel Akpinar,
Franziska Bank, Irene Bleimann, Renate Götz, Hans Groh, Horst Käse, Kristina Müller-
Bank, Anita Sutphen, Dr. Harald Tschakert und Rüdiger Voerste. Die Arbeiten waren in
einem breiten Spektrum an Motiven, malerischen Techniken und Stilrichtungen gehal-
ten. Einladungen und Plakate zur Ausstellung waren mit viel Kreativität von Rüdiger
Voerste gestaltet worden, der auch das erste Mal mit eigenen Arbeiten vertreten war.
Zur musikalischen Einstimmung auf die Ausstellung hatte Franziska Bank eine Reihe
von Chansons ausgewählt, die aufgrund ihrer fremden Sprache sehr gut zum
Ausstellungsthema passten. Der Spendenaufruf von Harald Tschakert wurde sehr
positiv von den Anwesenden und auch während der Ausstellungstage aufgenom-
men, wofür sich der Werkstattkreis an dieser Stelle besonders bedanken möchte.
Künstlerisch Interessierte, die sich eine Mitarbeit im Werkstattkreis vorstellen können,
sind gerne eingeladen sich mit den Mitgliedern dieses Kreises in Verbindung zu set-
zen.                                                Fotos Rüdiger Voerste, Text Dr. Harald Tschakert 
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Wir freuen uns sehr, dass unser Damendoppel U 15 Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz einen sehr erfolgreichen 2. Platz belegten. Es waren von beiden
Mädels fünf Doppelspiele zu absolvieren, wobei sie nur eines abgeben mussten
und alle anderen Spiele souverän gewannen. Bei der männlichen Jugend gab
es ein sehr großes Feld von 38 Spielern in einer Altersklasse, die mit sehr star-
ken Spielern besetzt war und dieses Mal keine vorderen Plätze belegt werden
konnten. In der laufenden Runde trumpfen unsere Jungens wieder auf, denn da
steht unsere Mannschaft im Mittelfeld, obwohl sie in der Runde U15-U19 spielen
muss. Wer Spaß an einem der schönsten Rückschlagspiele hat, bei dem Jung
und Alt zusammen spielen können, der kann gerne bei unserem Training mit-
machen. Alle Trainingszeiten auf der Homepage der TuS-Steinbach Badminton-
abteilung                                                             TuS Steinbach Heike Schwab

TuS-Badminton-
Damendoppel U 15 

Mara-Louisa Arr-You und
Annika Etz belegen 

2. Platz beim
Ranglistenturnier 

U 13 und U 15
in der Altkönighalle 

TuS Steinbach - Badminton

REICHARD
PAPIERE - VERPACKUNGSMITTEL
Siemensstraße13 -15 · 61449 Steinbach/Ts.

Tel. 06 171-74071 · www.reichard.de

Ihr kompetenter

Partner fü
r

Verpackungslösungen

TuS Steinbach - Handball - Jugend

HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
Frankfurt TG (a.K.) 8:19 Tore bzw. 40:114
21.10.2019: Zum nächsten Heimspiel emp-
fang die E-Jugend der HSG die Mannschaft
der Frankfurter Turngemeinschaft. Da dies
eine Mannschaft außer Konkurrenz ist,
wusste man  nicht, wie stark sie heute ein-
zuschätzen war. Dies zeigte sich jedoch
früh im Spiel und man kam nur schwer zu
Abschlüssen. Ungenauigkeiten beim Pass-
spiel ermöglichten den Gästen immer wie-
der einfache Tore. Zur Halbzeit lag man 2:8
zurück. In der zweiten Hälfte konnte man
die Fehler aber minimieren und das Spiel
ausgeglichener gestalten. Beim Spiel auf
das ganze Feld gab es auch mehr Platz,
sodass mehr Tore zu  bestaunen waren. Es
spielten: Aarav Mahadevan, Aarush
Sreeramulu (1), Dominik Carl, Torben
Ferner, Finn Schreiber (2), Falk Weinmann,
Gianluca Mitzenheim (1), Felix Pulko (1),
Julius Pulko (3), Kasra Berenji

E-Jugend: Starke Mannschafts-
leistung führt zu verdientem Sieg
HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten -
HSG Anspach/Usingen 99:90 (11:15)
Das Duell der Handballspielgemeinschaf-
ten aus dem Taunus verlief von Beginn an
spannend und ausgeglichen. Während die
Gäste aus dem Hintertaunus sich auf das
Torewerfen konzentrierten, wollte die HSG
Steinbach/Kronberg/Glashütten möglichst
viele Torschützen aufweisen. Bereits zur
Halbzeit zeigte sich diese unterschiedliche
Herangehensweise: Es spielten: Falk
Weinmann (2), Dominik Carl, Torben Ferner
(1), Aarav Mahadevan (1), Thomas Böger,
Kijan Preshova (1), Aarush Sreeramulu (1),
Julius Pulko (1), Felix Pulko (2), Gianluca
Mitzenheim (1), Nils Müller (1)

E-Jugend - Das Team spielt
sich immer besser ein

Nach langer Wartezeit ging auch für unsere kleinsten Handballer die
Saison 2018/19 los.
Beim Spielefest in Bad Camberg waren 7 Spielerinnen und Spieler gewillt
Handball zu spielen und Spaß zu haben. Dies gelang auch gleich im ersten
Spiel, als ein klarer 6:2-Sieg mit vier verschiedenen Torschützen erreicht
wurde. Leider konnte die Leistung im nächsten Spiel nicht fortgesetzt werden,
da man nicht mit der Härte des Gegners zurecht kam. Eine klare Niederlage
war die Folge. Im dritten Spiel fand man aber wieder zum Zusammenspiel
und musste sich in einem umkämpften Spiel knapp mit 2:4 geschlagen
geben. Zuletzt zeigte man wieder die starke geschlossene Mannschafts-
leistung und gewann 10:1. 
Neben dem Spaß konnte man auch viel Erfahrung mitnehmen. Dass die 18
Tore auf fast alle Spielerinnen und Spieler verteilt wurden, beweist die mann-
schaftliche Geschlossenheit und verspricht weitere Erfolge beim nächsten
Spielefest am 3.11. in Altenhain. Es spielten: Casper Gestädtner, Leopold
Gestädtner (1), Thomas Böger (2), Greta Klotsche
(2), Dominik Carl (2), Mubarik Janjua (4), Torben Ferner (7)

TuS-Handball - F-Jugend - Tolles Team beim ersten
Spielefest in Bad Camberg

TuS-Handball-Jugend 

Vereinsring Steinbach – Vereine im Fokus
Durch Eigenleistung zur neuen Toilettenanlage

Kreativ sind die Kollegen Fußballer ja - und sie stellen eine Menge auf die
Beine. Am Anfang stand die Idee: wenn es schon keine öffentlichen Mittel
für eine Sanierung der alten Toilettenanlage am Waldstadion geben
kann, dann müssen wir es eben anders schaffen. Gesagt – getan! Jetzt
ist die neue Anlage fertig und die Kinder brauchen nicht mehr den lan-
gen Weg in die Altkönighalle gehen. Das entlastet die Betreuer, gibt den
Eltern ein gutes Gefühl und hilft so manchem, wenn es plötzlich mal
schnell gehen muss. Gut gemacht!

Vereinsring Steinbach – Persönlichkeiten im Fokus
Besuche in unseren Vereinen

Vereinsring Steinbach

Vereinsring Steinbach

In diesen Tagen treffen wir wieder vermehrt auf wichtige Personen
in unserem Vereinsleben: Da sind die Herren N. Laus und W. Mann,
sowie Frau Sch. Rott-Wichteln. Sie besuchen die verschiedenen
Vereine zu ganz unterschiedlichen Zeiten – meistens aber in der
Vorweihnachtszeit. 
Nutzen Sie diese Zeit, um mit ihnen ins Gespräch zu kommen.
Gerade diese Zeit macht den geselligen Teil des Vereinslebens in
Steinbach aus. Man sitzt zusammen und lässt das Jahr an sich vor-
beilaufen. Dazu das weihnachtliche Gebäck, ein gemeinsames
Essen, möglicherweise auch das ein oder andere werthaltige
Getränk: so können wir diese Zeit wunderbar miteinander verbrin-
gen und neue Pläne für das kommende Jahr schmieden. Das
Sprechen und miteinander Austauschen bilden die Basis der
Vereinsarbeit. Wie sollte Ungeliebtes verbessert werden? Wie sollte
Neues entstehen? Wir müssen uns zusammensetzen und den Mut
haben, neue Gedanken zu teilen.
„Sprechenden Menschen kann geholfen werden“ so sagte es eine

weise Frau. Nutzen Sie den Besuch unserer drei Persönlichkeiten,
um mit Ihren Freunden und Vereinskollegen ins Gespräch zu kom-
men. Schauen Sie nicht auf die Uhr und genießen Sie diese Zeit vor
Weihnachten.

Rechtsanwälte
Notar

Boris Jatho
Rechtsanwalt und Notar

Frank Specht
Rechtsanwalt

Wir sind als Rechtsanwälte und Notar für Sie da.
Wir unterstützen Sie als versierte Rechtsberater und verlässliche
Vertreter in außergerichtlichen Angelegenheiten und Prozessen.
Wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen gerne vertrauensvoll an uns.

Notar Boris Jatho steht Ihnen vor allem in notariellen Angelegen-
heiten zuverlässig und kompetent zur Verfügung, insbesondere bei
Beurkundung von Kaufverträgen, Schenkungen, Vorsorgevollmach-
ten, Testamenten und gesellschaftsrechtlichen Angelegenheiten.
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Bahnstraße 9, 61449 Steinbach (Taunus) • Tel: 06171 / 75001
Email: info@rae-jatho.de • www.rae-jatho.de

Erscheinungstag Redaktionsschluss
1 Samstag, 17. Januar Donnerstag, 08. Januar
2 Samstag, 31. Januar Donnerstag, 22. Januar
3 Samstag, 14. Februar Donnerstag, 05. Februar
4 Samstag, 28. Februar Donnerstag, 19. Februar
5 Samstag, 14. März Donnerstag, 05. März
6 Samstag, 28. März Donnerstag, 19. März
7 Samstag, 11. April Donnerstag, 02. April
8 Samstag, 25. April Donnerstag, 16. April
9 Samstag, 09. Mai Donnerstag, 30. April

10 Samstag, 23. Mai Donnerstag, 14. Mai
11 Samstag, 06. Juni Donnerstag, 28. Mai
12 Samstag, 20. Juni Donnerstag, 11. Juni
13 Samstag, 04. Juli Donnerstag, 25. Juni
14 Samstag, 18. Juli Donnerstag, 09. Juli
15 Samstag, 01. August Donnerstag, 23. Juli
16 Samstag, 15. August Donnerstag, 06. August
17 Samstag, 29. August Donnerstag, 20. August
18 Samstag, 12. September Donnerstag, 03. September
19 Samstag, 26. September Donnerstag, 17. September
20 Samstag, 10. Oktober Donnerstag, 01. Oktober
21 Samstag, 24. Oktober Donnerstag, 15. Oktober
22 Samstag, 07. November Donnerstag, 29. Oktober
23 Samstag, 21. November Donnerstag, 12. November
24 Samstag, 05. Dezember Donnerstag, 26. November
25 Samstag, 19. Dezember Donnerstag, 10. Dezember
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei
Matthäus Sanitär GmbH
Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Telefon: (06171) ● 7 82 32 - Fax (06171)  748 40

mail@garten-pflege-gestaltung.de
www.garten-pflege-gestaltung.de

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30
Jahre

● Planung
● Gestaltung
● Pflege u. Service
● Pflanzung, Teiche
● Pflaster, Naturstein
● Holz-, Mauer- u. Zaunbau
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Steinbachs französische
Partnerstadt St. Avertin hatte
vom 9. bis 12. November ein-
geladen: Stadtrat Norbert
Möller als Vertreter des
Bürgermeisters und Mitglied
des Kultur- und Partner-
schaftsvereins Steinbach (Ts.)
2000 e.V. reiste zusammen
mit einer kleinen Delegation
nach St. Avertin. Jürgen
Galinski von der SPD,
Haouari Benghaffour und
seine Frau Martine vom
Kultur- und Partnerschafts-
verein sowie Margret Ko-
schel und Fabienne Christ
von der Katholischen Kirche
begleiteten die Reise. Rund
um die Gedenkfeier wurde
ein abwechslungsreiches
Programm mit Weinkunde,
dem Besuch des Schloss de
Saché mit dem Balsac Mu-
seum und der Besichtigung
der Korbmacherei in Villaines
les Rochers geboten. Der 11. November war der Jahrhundertfeier des
Kriegsendes 1918 gewidmet. Den vielen Opfern des Krieges wird seit Jahren
gedacht. Das Bewusstsein auf deutscher- und französischer Seite weiter zu
stärken um den Frieden zu fördern und sinnlose Kriege zu verhindern, ist
den Städten beider Länder von großer Bedeutung. Zwei Länder stehen bei-
sammen, auf oberer staatlicher Ebene durch Emmanuel Macron und
Angela Merkel ebenso wie auf kommunaler Ebene mit Steinbachs
Städtepartnerschaft zu St. Avertin. 
Das gemeinsame Vertrauen beider Städte wurde zum Gedenken der
Gefallenen erstmals im November 1987 im Beinhaus von Douaumont bei
Verdun besiegelt. Die Erinnerungsinschrift erinnert noch heute eingraviert im
Gewölbe. Zum 100-jährigen Kriegsende wurden die Nationalhymnen von
Frankreich und Deutschland sowie die Europahymne durch die Gruppe
Chant Avertin gespielt und gesanglich durch die Schüler dargeboten. Zuvor
spielte die Musikschule den Marsch von Bruce, während der Zug der

Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des 1. Weltkrieges in St. Avertin. Steinbach (Taunus) zu Gast in St. Avertin

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Teilnehmer eintraf. Nach der Ehrung der Flaggen erfolgte die Niederlegung
der Blumengestecke, welche durch Bürgermeister Alain Guillemin aus St.
Avertin und Stadtrat Norbert Möller aus Steinbach sowie Vertretern beider
Städte vorgenommen wurden. Anschließend folgte die Ansprache für die
Toten, bevor die Totenglocke erklang und die Schweigeminute zum
Gedenken anhielt. Der „Brief an die Soldaten“ als offizielle Botschaft des
Jugendrates rundete die Zeremonie ab. Der Nachmittag wurde mit einem
Essen begangen, an dem hundert Veteranen aus dem Zweiten Weltkrieg
teilnahmen. Den Gefallenen zu Ehren und im Ansinnen der Veteranen hiel-
ten Bürgermeister Alain Guillemin und Stadtrat Norbert Möller ihre ergrei-
fenden Reden. 
Diese finden Sie auf der städtischen Homepage zur Pressemitteilung unter
Aktuelles » Pressemitteilungen » Gedenkfeier zum 100-jährigen Ende des
Ersten Weltkrieges.Die Steinbacher Delegation trat am Montag die Heim-
reise mit vielen neuen Erfahrungen aus der Zeremonie an.  Foto © St. Avertin

Bei den Kreiswaldlaufmeisterschaften in Merzhausen gab es
tolle Ergebnisse für die Sportler/innen des LC Steinbach.
Gewohnt zuverlässig (und das schon seit vielen Jahren) holten
sich unsere beiden Seniorinnen Anke Kracke (W50) und Sandra
Hildebrandt (W45) jeweils den Kreismeistertitel über 2600m.
Anke lief in genau 12:00 Minuten als Siegerin ins Ziel. Etwas
langsamer (13:09 Min.) aber auch als Erste kam Sandra ins Ziel.
Dem wollte der LC-Nachwuchs nicht nachstehen. Ein taktisch
kluges Rennen lief in der M13 Paul Kaiser. Er holte sich den Titel
über 1800m in 6:27 Minuten nach einem beherzten Zielsprint.
Auch bei den 3 Mädchen der W13 lief es sehr gut. Franka
Köhling gewann hier sehr souverän über 1800m in guten 7:24
Minuten. Platz 3 ging an Laura Borchardt in 8:10 Minuten und
Vierte wurde Annika Etz in 8:13 Minuten. Die guten
Laufergebnisse von den Dreien reichten denn auch zum
Gewinn des Kreistitels mit der Mannschaft. Für den LC
Steinbach ein sehr schönes Fazit – Glückwunsch an alle!!!

Kreiswaldlaufmeisterschaften: 
5 Titel für den LC Steinbach – Großartig!!!

TLC Steinbach 

mit den Kindern der Kita St. Bonifatius und weiteren musikalischen
Darbietungen Steinbacher Kinder Eintritt frei! ab 17.30 Uhr Nikolausmarkt
mit: Zeit zur Andacht - Speis und Trank - Selbstgemachtem, Besuch vom
Nikolaus… und weiteren Überraschungen! Wann : 07. Dezember 2018 ab
17.00 Uhr    Wo : Gemeindezentrum St. Bonifatius Untergasse 27, Steinbach
Der Erlös kommt den Kindern der Kita zu Gute!

Nikolausmarkt mit Benifizkonzert veranstaltet von der
KITA St. Bonifatius - am 7. Dez. 2018 um 17.Uhr

Kath. Kita St. Bonifatius

Am 16.11.2018 ab 14:30 öffnete die kath. Kita St. Bonifatius für alle
Steinbacher Bürger ihre Türen und lud dabei auch zu einer Veranstaltung
zum Bundesvorlesetag ein. Man war auf die Gäste gut vorbereitet, die Eltern
der Kita-Kinder hatten ein reichhaltiges Kuchenbuffet organisiert. Der
Turnraum hatte sich in ein gemütliches Café verwandelt, das den ganzen
Nachmittag gut besucht war. Für die Kinder war ein Gruppenraum zum
Spiel-und Malraum geöffnet. Passend zum Bundesvorlesetag gab es in
zwei Räumen über den ganzen Nachmittag verteilt Vorleseangebote für
kleine  und für große Kinder. Aus der Gemeinde St. Bonifatius hatten sich
zwei Damen, Frau v. Winning und Frau Thelen-Pischke Zeit genommen. Sie
lasen Geschichten aus den Büchern von „Mama Muh“ und „Wer klopft bei
Wanja in der Nacht“. Nicht nur die Kinder lauschten gespannt, auch einige
Eltern mischten sich unter die Zuhörer. Besonders aber freute sich unsere
Vorlesepatin Frau Satzek, dass sie sich an diesem Nachmittag auch einmal
etwas vorlesen lassen durfte. Frau Satzek besucht die Kita regelmäßig ein-
mal in der Woche, um mit den Kindern in Büchern zu stöbern und ihnen vor-
zulesen. Der dritte Vorleser war der Kita-Koordinator der Pfarrei St. Ursula
Herr Reinhold Kuhn. Er brachte seine Lieblingsbilderbücher von Janosch mit
und las den Kindern „Komm wir gehen nach Panama“ vor. Ein kleines
Mädchen kommentierte: Die Geschichte mag ich, die ist interessant. Aus
der Nachbarschaft waren einige Besucher gekommen, die einmal schauen
wollten wie denn die Kita in den Container so untergebracht ist. Interessierte
Familien nutzten die Gelegenheit sich die Räumlichkeiten anzuschauen und
bei einer Tasse Kaffee auch schon einmal ein informatives Gespräch mit
einer Erzieherin zu führen. Rückblickend sind wir sehr zufrieden mit dieser
Aktion und bedanken uns herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben,
dass der Bundesvorlesetag und der Tag der offenen Türen in unserer Kita
zu einem Erfolg wurde.                                                              B. Albrecht

Tag der offenen Türen und Bundesvorlesetag 
in der Kath. Kita St. Bonifatius

Kath.-Kita St. Bonifatius

Alljährlich finden im November die St. Martinsumzüge der Steinbacher
Bildungseinrichtungen und Kindergärten statt. Auch in diesen Jahr wurden sie
wieder von der Jugendfeuerwehr begleitet. Besonders herausfordernd war die
diesjährige hohe Zahl an Umzügen. So zogen bei 5 verschiedenen
Veranstaltungen die Kinder und ihre Eltern mit ihren Laternen durch die Straßen.
Jedoch konnten durch das große Engagement der Angehörigen der
Jugendfeuerwehr und ihrer Ausbilder alle Umzüge begleitet werden. Die
Mitglieder der Jugendfeuerwehr begleiteten rechts und links mit Fackeln ausge-
rüstet die Züge auf den vorgegebenen Routen bis zum hell brennenden
Martinsfeuer - wie hier am Kindergarten „Am Weiher”. Dort wurde das Feuer bis
zum Ende der Veranstaltungen bewacht und anschließend abgelöscht. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach bedankt sich bei allen Einrichtungen für die gute
Zusammenarbeit und freut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Jugendfeuerwehr begleitet die St. Martinsumzüge.

Jugendfeuerwehr Steinbach

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

elektrotechnik
Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Stettiner Straße 15 · 61449 Steinbach (Ts.)

• Allgemeine Installationen
• Sanierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

FDP Steinbach lädt herzlich zum Hessenfest 
am 15. August ein
Die FDP Steinbach lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu ihrem traditionellen 
Hessenfest ein. Gefeiert wird am Sams-
tag, den 15. August 2026, ab 15:00 Uhr im 
Höck’schen Hof in der Untergasse, Ecke 
Bahnstraße.
Das Hessenfest wurde im Jahr 2022 von 
Markus und Claudia Wittek ins Leben ge-
rufen und hat sich seitdem zu einem festen 
Bestandteil des Steinbacher Veranstal-
tungskalenders entwickelt. Auch in diesem 
Jahr stehen hessische Gastfreundschaft, 
gute Gespräche und das gesellige Mitein-
ander im Mittelpunkt. Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf typische hes-
sische Spezialitäten sowie kühle Getränke 
freuen. In gemütlicher Atmosphäre bietet 
das Fest die Gelegenheit, Freunde und Be-
kannte zu treffen, neue Kontakte zu knüpfen 
und gemeinsam ein paar schöne Stunden 
zu verbringen.
„Mit unserem Hessenfest möchten wir ein 
Stück hessische Tradition pflegen und 
Menschen zusammenbringen. Gerade das 
ungezwungene Beisammensein macht den 
besonderen Charme dieser Veranstaltung 
aus. Wir freuen uns darauf, viele Gäste im 
Höck’schen Hof begrüßen zu dürfen“, sagt 
Organisatorin Claudia Wittek. Auch der Ers-

te Stadtrat und FDP-Ortsvorsitzende Lars 
Knobloch freut sich auf die Veranstaltung: 
„Unser Hessenfest lebt von der Gemein-
schaft und den vielen guten Gesprächen. 
Es ist eine schöne Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen und gemeinsam 

einen geselligen Sommertag zu verbringen.“
Die FDP Steinbach freut sich auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher und lädt alle 
herzlich ein, gemeinsam hessische Tradi-
tion, gutes Essen und gesellige Stunden im 
Höck’schen Hof zu genießen.

Dominik Weigand, Kai Hilbig, Laura Jungeblut und Claudia Wittek freuen sich auf das 
Hessenfest am Samstag, den 15. August.

Kelkheimer gedenken getöteter Frau
Mehrere hundert Menschen beten auf dem Marktplatz für das Mordopfer 
und dessen Familie

Zu einem gemeinsamen Gedenken hatten 
die Stadt Kelkheim, die Katholische Kroati-
sche Gemeinde, die katholische Pfarrei St. 
Franziskus und die evangelische Lukasge-
meinde am Samstag, 18. Juli 2026, auf den 
Marktplatz in der Stadtmitte eingeladen. 
Mehrere hundert Menschen trauerten tief 
betroffen um die am Dienstag zuvor bei ei-
ner Gewalttat getötete Frau. Zu Beginn der 
Gedenkstunde erklang das Lied „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“, das Hey-
jung Cho einfühlsam auf der Violine vortrug. 
Auf einem Tisch stand ein Foto der Verstor-
benen, daneben Kerzen und Blumen.
Dank an Einsatzkräfte
„Unsere Stadt steht unter Schock“, sagte 
Bürgermeister Albrecht Kündiger. „Unsere 
Gedanken gehen heute an die Getötete, 
ihre Familie und die Augenzeugen, darunter 
Kinder und Jugendliche“. Er dankte den 
Rettungskräften, der Notfallseelsorge, der 
Polizei und der Feuerwehr für ihren Einsatz, 
aber auch den drei Männern, die den Täter 
überwältigten und so vielleicht Schlimmeres 
verhinderten.
„Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen, die zerschla-
genen Geistes sind“, verlas Pfarrer Klaus 
Waldeck Psalm 34. „Gott wir bringen vor 
dich, wofür uns die Worte fehlen“, sagte der 
Geistliche, der für die Verstorbene und ihre 
Familien betete. „Halte alle, deren Herz zer-
brochen ist, und alle, die seit diesem Tag mit 
Bildern und Erinnerungen leben müssen, 
die sie nicht loslassen“, schloss er auch die 
Menschen in sein Gebet ein, die Augenzeu-
gen der grausamen Gewalttat wurden.
Im Anschluss sprach Pfarrer Bruno Diklic 
von der Katholischen Kroatischen Gemein-
de ein Gebet auf Kroatisch, der Mutterspra-
che der Verstorbenen. Viele Gemeindemit-

glieder der Kroatischen Gemeinde hatten 
sich auf dem Marktplatz eingefunden.
Schweigeminute für die Verstorbene
„Wir schweigen nun für die Verstorbene. Wir 
schweigen mit ihrer Familie. Wir schweigen 
für alle Menschen, die Gewalt erleiden und 
in Angst leben“, führte der evangelische 
Pfarrer Patrick Smith in die nachfolgende 
Schweigeminute ein. Nach dem gemeinsam 
gesprochenen Vaterunser, erteilte Pfarrer 
Klaus Waldeck den Schlusssegen: „Gott 
halte seine Hand über die Trauernden. Gott 
stärke alle, die erschüttert und verwundet 
sind. Gott gebe uns den Mut füreinander 
einzustehen.“
Unter die Trauernden auf dem Platz hatte 
sich auch Barbara Lecht von der Leitung der 
Katholischen Region Taunus gestellt. Es sei 
gut für die Menschen, jetzt gemeinsam zu 
gedenken und die Betroffenheit zu teilen, 

sagte Lecht, die ebenfalls erschüttert von 
der Gewalttat in ihrem Heimatort ist. Ge-
meinsam mit Diakon Johann Maria Weckler, 
ebenfalls Leitung der Katholischen Region, 
ist sie im engen Austausch mit der Kroati-
schen Gemeinde.
Während der Gedenkstunde im Einsatz wa-
ren 13 Mitarbeitende der Notfallseelsorge, 
die bereits Dienstagnacht zwischen 21 und 
1 Uhr vor Ort waren und 36 Einzelpersonen 
betreut hatten. 
Hintergrund: Ein Mann tötete am Dienstag-
abend, 14. Juli 2026, seine Ehefrau auf of-
fener Straße im Zentrum von Kelkheim mit 
einer Machete. Viele Menschen mussten 
die Tat mit ansehen. Drei Männer überwäl-
tigten den Täter schließlich und hielten ihn 
fest, bis die Polizei eintraf. Polizei, Feuer-
wehr, Rettungskräfte und Notfallseelsorge 
waren mehrere Stunden im Einsatz.

Mehrere hundert Menschen hatten sich auf dem Marktplatz eingefunden, um gemeinsam 
zu trauern und zu beten.� Foto: A. Goerlich-Baumann / Bistum Limburg
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die 
folgenden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die 

Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

F. Lola Omotoye Fachärztin für innere Medizin
Berliner Straße 7 · Tel.: 98 16 20 · Fax: 98 16 21

Sprechzeiten: Mo – Fr von 8 – 12 Uhr, Mo, Di, Do von 15 – 18 Uhr,

BAG hausärztliche Versorgung Praxis e1
Dr. med. Jörg Odewald Facharzt für Innere Medizin und Pneumologie

Natalie Barfeld Fachärztin für Innere Medizin
Elisabethweg 1, Tel.: 72477 · Praxis-Homepage: www.praxis-e1.de

Hausärztlich-internistische Praxis Dr. Tim Orth-Tannenberg
Taunusstraße 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo – Fr 7:30 – 11:30,  Mo, Di, Do 13:30 – 17:00 

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Frauenarztpraxis Dr. med. Caroline Gstettner,
Dr. med. Alexandra Hausberg

Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 77 47 und 7 41 91 · Fax: 8 65 75

Sprechzeiten: Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Mo, Di, Do 15 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

Wichtige Telefonnummern
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◦ Bestattungen aller Art
◦ Bestattungsvorsorge
◦ Erledigung aller

Behördengänge und
Formalitäten

Bahnstraße 11
61449 Steinbach
Tel. (0 61 71) 8 55 52
www.pietaet-mayer.de

Nach langem Leiden wurde unser geliebter Vater, Opa und Ur-Opa nun erlöst.

Harald Kuhl
* 3.5.1947          † 17.7.2026

In tiefster Trauer und Dankbarkeit
Seine Kinder Heike und Henry

seine Enkelkinder Shalimar und Talisa
sowie Ur-Enkelkinder Xavier, Oliver, Manouk, Zola, Malia.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 6. August 2026 um 13:30 Uhr auf dem Friedhof in Steinbach/Ts., statt.

Kondolenzadresse: Henry Kuhl, Im Wingertsgrund 23, 61449 Steinbach/Ts.

Tiersegnungs-
Gottesdienst

Sonntag, 16.08.2026,
15.30 Uhr

vor der St. Ursulakirche
Oberursel-Altstadt

„Hast du 
erkannt, wie 
weit die Erde 
ist?“ (Hiob 38)

     

Termine St. Bonifatiusgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 02.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch 05.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag 09.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
18:00 Uhr Andacht
Montag 10.08.
08.00 Uhr Ökum. Schuljahreröffnungsgot-
tesdienst (in der Aula Geschwister-Scholl-
Grundschule)

Mittwoch 12.08.
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag 13.08.
15:30 Uhr Wortgottesfeier (Haus an der 
Wiesenau)
Sonntag 16.08.
09:30 Uhr Eucharistiefeier
11:00 Uhr Sommerfestgottesdienst im 
Alfred-Delp-Haus, Oberursel
15.30 Uhr Tiersegnungsgottesdienst vor 
der St. Ursula-Kirche, Oberursel-Altstadt
18:00 Uhr Andacht

Termine
Samstag 08.08.
14:00 Uhr Der straßenkreuzer kreuzt auf 
dem Friedhof in Steinbach auf. Von 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr sind wir mit bestem 
Kaffee und viel Lust auf Kommunikation 
vor Ort.

Mittwoch 12.08.
17.00 Uhr AK Flucht und Integration (ev. 
Gemeindehaus)
20:00 Uhr Öffentliche Sitzung des Ortsaus-
schusses

Hinweise
Mittwochs Vormittag ist der ambulante 
Hospizdienst St. Barbara vor Ort - Bera-
tung, Beistand, Entlastung. Offene Sprech-

stunde für Gespräche und Beratung, aber 
auch Hilfe bei z.B. der Patientenverfügung.

Termine St.-
Georgsgemeinde
Gottesdienste
Sonntag 02.08.
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der St. Georgskirche (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für besondere gesamt-
kirchliche Aufgaben
Sonntag 09.08.
10.00 Uhr Gott in Musik und Stille in der St. 
Georgskirche (Uwe Eilers-Kirchenvorstand 
und Barbara Köhler an der Orgel) Kollekte: 
Für die eigene Gemeinde
Sonntag 16.08.
16.00 Uhr ErlebnisKirche mit den Familien 
der GEO-Freizeit mit anschließender Foto-
schau und kleinem Imbiss (Pfarrer Herbert 
Lüdtke) Kollekte: Für das Nachhaltigkeits-
projekt-Klimafonds der EKHN
Veranstaltungen
Mittwoch 05.08.
16.00 Uhr Café International
17.00 Uhr Frauentreff am Mittwoch
Donnerstag 06.08.
15.00 Uhr „Sind wir Gewohnheitstiere?“ 
Seniorencafé KaffeeKlatsch
Dienstag 11.08.
20.00 Uhr Kirchenchor
Mittwoch 12.08.
16.00 Uhr orientalischer Tanz für Frauen 
und Kinder
17.00 Uhr Arbeitskreis FiS
Freitag 14.08.
15.00 Uhr Georgs Flötenband
Gemeindebüro: Tel.: 06171 74876
 Fax: 06171 73073
 @: buero@st-georgsgemeinde.de
Pfarrer Herbert Lüdtke Tel.: 0173 6550746
 @: pfarrerluedtke@st-georgsgemeinde.de
Pfarrerin Evelyn Giese Tel.: 06171 2863027
 @: evelyn.giese@ekhn.de
Ausführliche Informationen zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen fi nden Sie 
auf unserer Internetseite „www.st-georgs-
gemeinde.de“.

Umleitung der Oberurseler Stadtbusse
während des Rheingauer Weinfestes
Wegen des Rheingauer Weinfestes auf 
dem Oberurseler Marktplatz werden die 
Stadtbus-Linien 41, 43, 44 und 45 von Don-
nerstag, 30. Juli 2026 (Betriebsbeginn), 
bis Montag, 3. August 2026 (Betriebsende 
der Linien 41 und 43), wie folgt umgeleitet: 
Wegen der Sperrung des Marktplatzes 
müssen die Linien 41 und 45 von der  Altkö-
nigstraße kommend über die Füllerstraße 
und Oberhöchstadter Straße zum Bahnhof 
fahren. 
In der Gegenrichtung fährt die Linie 41 vom 
Bahnhof über die Feldbergstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße nach 
Oberstedten. 

Die Linie 45 fährt in beiden Richtungen über 
Adenauerallee, Oberhöchstadter Straße 
und Füllerstraße. 
Es entfallen die Haltestellen „Am Rahm-
tor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ und 
„Holzweg“. Ersetzt werden diese durch Er-
satzhaltestellen in der Altkönigstraße vor 
dem Seniorenheim und in der Füllerstraße 
gegenüber der Grundschule Mitte, sowie 
durch einen zusätzlichen Halt in beiden 
Richtungen in der Oberhöchstadter Straße 
in Höhe des Rathauses.
Die Linien 43 und 44 verkürzen in der Zeit 
der Umleitung ihre Strecke und fahren von 
Oberursel-Stierstadt kommend von der 

Oberhöchstadter Straße direkt in die Ade-
nauerallee und zum Bahnhof, in der Rück-
richtung über Feldbergstraße, Liebfrauen-
straße und Oberhöchstadter Straße. Für 
die entfallenden Haltestellen „Am Rahm-
tor“, „Marktplatz“, „Eppsteiner Straße“ und 
„Holzweg“ wird ein zusätzlicher Halt in der 
Oberhöchstadter Straße in Höhe des Rat-
hauses eingerichtet. 
An den zusätzlichen Haltestellen in der 
Oberhöchstadter Straße ist der Umstieg 
von der Linie 41 auf die Linie 43 oder um-
gekehrt möglich, da die sonst zum Umstieg 
dienende Haltestelle „Am Rahmtor“ nicht 
angefahren werden kann.
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Kaffee Klatsch im August:
Ist der Mensch ein Gewohnheitstier?

Gott in Musik und Stille
Herzliche Einladung!


